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Am Donnerstag, den 19. März 2015, findet von 14 � 18 Uhr der �Tag 

der offenen Tür� an der Witthohschule statt. 

In der frühlingshaft geschmückten Schule wird Ihnen einiges geboten: 

-  Die Neuntklässler werden die Ergebnisse ihrer Projektprüfung vorstel-

len. 

- Tanzvorführungen der Fünft- und Sechstklässler zu verschiedenen 

Zeiten. 

- Osterdeko und Ostergeschenke aus Technik, HTW und MSG 

- Wir haben für Sie schönen Modeschmuck gebastelt, Survival-Armbän-

der geflochten und Fimo-Deko hergestellt. 

- Auch der Elternbeirat hat mitgewirkt, eine Vielzahl an wunderschönen 

Oster-Dekorationen wartet auf Sie. Lassen Sie sich überraschen!  

Selbstverständlich wird unser Elternbeirat auch Speisen und Getränke 

anbieten.  

Wir laden herzlich alle interessierten Einwohner unserer Gemeinde, 

speziell aber auch die Viertklässler und ihre Eltern aus Emmingen-Lip-

tingen und den umliegenden Gemeinden ein.  

Lernen Sie unsere Schule kennen, machen Sie sich selbst ein Bild.  
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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege  0771/8322810

Schulsozialarbeiter 
Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@
web.de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

EnBW-Kilometergeld für Nachbarschaftshilfe   
 
Team aus Emmingen-Liptingen erradelt bei Sonderaktion der EnBW im Rahmen der 
Tour de Ländle 200 Euro für den guten Zweck - Summe kommt der „Nachbarschaftshil-
fe Emmingen-Liptingen“ zugute 
 
Einen Scheck in Höhe von 200 Euro überreichte Stephan Einsiedler, Kommunalberater im 
EnBW-Regionalzentrum Heuberg-Bodensee, Emmingen-Liptingens Bürgermeister Joachim 
Lö�er. Bei der Tour de Ländle waren 3 Radler aus Emmingen-Liptingen am 03. August 2014 
an den Start gegangen, um sich für einen guten Zweck in ihrer Kommune einzusetzen. Von 
Spaichingen über Dietingen ging es nach Sulz am Neckar. Dabei standen - wie auf allen Etap-
pen in diesem Jahr - zwei unterschiedliche Strecken zur Auswahl: Die 49 Kilometer lange 
„Erlebnistour“ für den Freizeitradler und die „Tour 100“ mit 110 Kilometern für den ambitio-
nierten Sportradler. Am Ende des Tages hatten die Emminger-Liptinger Radler gemeinsam 
fast 200 Kilometer gefahren, für die es nun heute den verdienten Lohn gab. Die Gemeinde 
hatte beschlossen, die Spendensumme der „Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptingen“ zur 
Verfügung zu stellen. 
 
Mit der Gemeinde Emmingen-Liptingen nahmen insgesamt 28 Kommunen aus dem Netzge-
biet des EnBW-Regionalzentrums Heuberg-Bodensee mit einer Mannschaft an der Radtour 
teil. „Wir tragen Baden-Württemberg nicht nur im Namen, sondern sind hier beheimatet und 
auch traditionell verwurzelt. Mit der Tour de Ländle wollen wir den Menschen in unserer Hei-
mat etwas zurückgeben. Jedes Jahr laden wir deshalb dazu ein, gemeinsam mit uns in einer 
von Spaß und Sport geprägten Woche den Akku für den Alltag wieder aufzuladen“, erklärt 
Stephan Einsiedler. Bürgermeister Lö�er lobte die Aktion: „Die Kilometergeldaktion ist ein 
tolles Angebot. Die Vertreter der Kommune können so das gemeinsame Radeln an der Tour 
de Ländle genießen und sich damit gleichzeitig für eine gute Sache einsetzen. Ich bedanke 
mich bei der EnBW, sowie bei allen Teilnehmern, die diese Summe mit viel Schweiß erradelt 
haben.“ 
 
Alle Bürgermeister, Gemeinderatsmitglieder und Rathausmitarbeiter der Kommunen im 
Netzgebiet des EnBW-Regionalzentrums Heuberg-Bodensee waren eingeladen, an der Kilo-
metergeldaktion teilzunehmen. Pro Kommune konnten die Teilnehmer einen Betrag von bis 
zu 1.000 Euro erradeln - Geld, das einer von der Kommune ausgewählten sozialen Einrich-
tung zugute kommt. Über 350 kommunale Radfahrer haben sich begeistert in den Dienst der 
guten Sache gestellt und dem Regen getrotzt. Letztendlich hat aber allen die Schlussetappe 
der 27. Tour de Ländle 2014 viel Spaß gemacht und jeder Schweißtropfen war gut investiert. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Joachim Lö�er, Günter Hildebrand, Waldemar Reider, Armin Heller und 
Stephan Einsiedler von der EnBW 
 
 
 



Freitag, den 13. März 2015 - 3 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Grundschule  
„Skipping Hearts“ 
Am 04. März hatten die Schüler der beiden vierten Klassen wieder 
die Möglichkeit, an einem 2-stündigen Rope-Skipping-Workshop 
teilzunehmen. Frau Römhild von der deutschen Herzstiftung leitete 
das Projekt und brachte den SchülerInnen viele Basics sowie schwie-
rige Sprungkombinationen bei. Die Viertklässler waren mit großem 
Eifer und viel Freude dabei und übten �eißig, so dass auch manch 
ungeübter Springer sehr viel dazulernte. Bei der anschließenden 
Vorführung zeigten sie ihr Können der gesamten Schule sowie ei-
nigen Eltern und wurden mit großem Beifall belohnt. Der Applaus 
ließ so manche Anstrengung vergessen; so dass dieser Vormittag so 
manchem Schüler noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
 

 

Witthohschule  
Bastelabend des Elternbeirats 

Passend zum frühlingshaften Wetter kamen die Elternvertreter wie 
vereinbart in die Schule zum Basteln. 

Taschen voller Materialien, halbfertigen und fertigen Basteleien 
brachten die Eltern mit. Und alle stellten mal wieder fest: gemein-
sam geht es einfach besser und schneller - und es macht viel Spaß! 
Unterstützt wurden sie von einer ganzen Reihe von Schülern, die an 
diesem Abend freiwillig mithalfen, schöne Dinge für das bevorste-
hende Frühlingsfest zu basteln. 

Herr Finkbeiner hatte mit seinen Schülern einiges an Vorarbeit ge-
leistet, damit die „Osterhasen“-Produktion anlaufen konnte. Wunder-
schöne Osterhasen wurden hergestellt, lauter Unikate! 

Auch über die Bewirtung am 19. März 2015 sprachen sich die an-
wesenden Elternteile ab und erstellten schon mal einen Dienstplan. 
Einfach toll, diese Einsatzbereitschaft! 
 
 

Wir gratulieren  
Birgit Schaz-Klaiber (Bildmitte mit Blumen) zur 10-jährigen Be-
triebszugehörigkeit zur BIOLAND-Gärtnerei und Naturkost Breite 
Wies‘ in Liptingen. Zuverlässig liefert sie seit 2005 unsere grünen Be-
stellkisten an Kunden aus und bedient kompetent im Bioladen und 
der Postagentur. 
Außerdem: 
Wir bedanken uns bei Manuela Renner (vorne rechts) für die gelun-
gene Umsetzung des Betriebs-Weihnachtsgeschenks von Christiane 
Denzel (vorne links) an alle Mitarbeiter: 6 mal Training mit Manuela 
hat unseren strapazierten Rücken echt gut getan! 
Christiane Denzel mit Team 
 

13.03.
Anneliese Fichtner

Schillerstraße 36
88 Jahre

Alma Sigg
Weiherstraße 9

77 Jahre

15.03.
Ruth Huber

Mättlestraße 3
86 Jahre

16.03.
Gottfried Renner

Emminger Straße 1
82 Jahre

Hannelore Rottmair
Lindenstraße 17

71 Jahre

19.03.
Hildegard Keller
Hauptstraße 42

81 Jahre

Ingeborg Sailer
Hohenhewenstraße 38

72 Jahre

 
 

Restmüll
Mittwoch, 18.03.

Windeltonne
Mittwoch, 18.03.

Schadsto�mobil

in Emmingen
Freitag, 13.03.

Parkplatz Erich-Stärk-Straße
in der Zeit von 13.00 - 14.15 Uhr

in Liptingen
Samstag, 14.03.

Gemeinschaftshaus
in der Zeit von 8.00 - 9.15 Uhr
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Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
ters �ndet im Rathaus Emmingen am 
Mittwoch, 18. März 2015, in der Zeit von 
11.00 - 12.30 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 
 
 

In der jüngsten Gemeinderatssitzung war 
der Hauptpunkt der Beratung ein Antrag 
aus dem Gemeinderat zur Erweiterung 
des Ökodorfes Emmingen-Liptingen auf 
Liptingen und in Emmingen. 
Die Verlegung von Nahwärmeleitungen im 
Straßennetz von Emmingen hatte dem Orts-
teil Emmingen den Titel „Ökodorf Emmin-
gen“ eingebracht. In der Sitzung referierten 
ein Vertreter der Fa. Solarcomplex, Herr Jörg 
Dürr-Pucher sowie ein Vertreter der Fa. Cu-
pasol, die in Emmingen einen Wärmespei-
cher mit 1.000 m³ Inhalt gebaut hatten, Herr 
Marco Eckardt. 
Die wichtigste Botschaft stellte Herr Dürr-
Pucher von der Fa. Solarcomplex gleich 
vorneweg: Eine Maßnahme wie in Emmin-
gen wird es mit der Fa. Solarcomplex in 
Liptingen nicht geben. In Konkurrenz zum 
bestehenden Gasversorgungsnetz der ba-
denova sei es unwahrscheinlich schwierig 
gewesen, die zunächst sehr optimistischen 
Überlegungen in die Realität umzusetzen. 
Letztendlich habe man von den beabsich-
tigten 400 Anschlussnehmern nur 145 unter 
Vertrag nehmen können. Entsprechend kür-
zer sei das verlegte Leitungsnetz gewesen 
und entsprechend weniger sind die Einspa-
rungen an CO

2
 und dergleichen. Trotzdem 

sei die Fa. Solarcomplex voll Ehrgeiz ange-
treten, um das Projekt zu realisieren, was 
durch die Nutzung von Biogasabwärme aus 
zwei Anlagen in Emmingen erst möglich 
gemacht worden sei. Allerdings habe die Fa. 
Solarcomplex hinsichtlich der Konkurrenz zu 
öl- oder gasbeheizten Gebäuden schlechter 
abgeschlossen und es mussten dann schon 
einige Faktoren zusammenkommen, damit 
letztendlich Verträge unterzeichnet werden 
konnten. Trotz dieser letztendlich kritischen 
Gesamtbetrachtung ging die Fa. Solarcom-
plex davon aus, dass die in Emmingen ge-
tätigten Investitionen sich nach 20 bis 23 
Jahren amortisiert hätten. 
Marco Eckardt von der Fa. Cupasol infor-
mierte zunächst über die Fa. Cupasol ins-
gesamt und dass aus Sicht der Fa. Cupasol 
in Bezug auf die Energiewende viel zu sehr 
nur der Strom betrachtet werde, die Wär-
me aber etwas untergehe. Genau dies aber 
sei der Ansatz der Fa. Cupasol. So habe sie 
in Emmingen mit der Fa. Solarcomplex zu-
sammen einen Wärmespeicher mit 1.000 
m³ Fassungsinhalt realisiert, was natürlich 

für das Wärmenetz zunächst eine Investiti-
on darstellt, letztendlich aber einen konti-
nuierlichen und kostensparenden Betrieb 
gewährleiste. Herr Eckardt informierte auch 
über alternative Lösungen zu einer Bioab-
wärme gebundene Nahwärmeversorgung. 
Er brachte z.B. Solarthermie, aber auch das 
Verfahren „Power-to-heat“ ins Gespräch. 
Dabei wird ausgenutzt, dass zu unterschied-
lichen Zeiten zu viel Strom vorhanden sei, 
was zum Abschalten von z.B. Windkraftan-
lagen führen würde. Während der Zeit der 
Stromüberproduktion ist es möglich, kos-
tenlos solchen überproduzierten Strom zu 
beziehen. Allerdings muss eine solche An-
lage mit einer weiteren unterlegt werden, 
denn es ist dann nicht möglich, in stromar-
men Zeiten solchen hinzuzukaufen. 
Um für den Ortsteil Liptingen einmal etwas 
mehr Klarheit in die Frage der Chance zu 
bringen, ob sich ein Nahwärmenetz rech-
nen würde, müsste eine Machbarkeitsstudie 
durchgeführt werden. Dabei bot sich die 
Fa. Cupasol an, dies zu einem Betrag von 
rund 3.000 EUR zu machen. Vorausgegan-
gen war bereits ein ähnliches Gutachten der 
Fa. Cupasol, auf dessen Basis auch für Lipt-
ingen eine entsprechende Studie erstellt 
werden sollte. In Kombination verschiede-
ner Wärmequellen und unter Bezug auf ein 
prognostiziertes Nutzerverhalten sollten 
mögliche Verkaufspreise für eine kosten-
deckende Nahwärmeversorgung ermittelt 
werden. Denn letztendlich, da waren sich 
alle sicher, werde über die Bezugspreise der 
Wärme das Anschlussverhalten möglicher 
Kunden geregelt. 
In einer lebhaften Aussprache wurden viele 
Fragen gestellt, unter anderem auch ob es 
denn stimme, dass in Emmingen zum be-
stehenden Nahwärmenetz auch Öl verheizt 
und hieraus Wärme gewonnen werde. Dazu 
sagte Herr Jörg Dürr-Pucher, dass lediglich 
zu Kontrollzwecken die Ölheizung, die für 
den absoluten Spitzenbedarf vorhanden sei, 
betätigt werde, um deren Funktionstüchtig-
keit zu testen. Wärme werde hiermit keine 
erzeugt. Die Nahwärmeversorgung in Em-
mingen funktioniere auf der Basis von der 
Biogasabwärme und der Hackschnitzelhei-
zung, also komplett regenerativ. 
Die Frage, ob in Emmingen das Nahwärme-
netz nicht ausgeweitet werden kann wurde 
von Herr Dürr-Pucher dahingehend beant-
wortet, dass man in den Bereichen, wo die 
Hauptleitungen liegen, gerne weitere An-
schlüsse legen könne. Ob weitere Zweige 
mit Hauptleitungen erschlossen werden 
wurde von ihm aber eher kritisch gesehen. 
Im Zuge der Aussprache kristallisierte sich 
heraus, dass die Mehrheit des Gemeinde-
rates zunächst nicht die Fa. Cupasol mit der 
Machbarkeitsstudie beauftragen möchte, 
sondern die Verwaltung sollte beauftragt 
werden, mit möglichen Energieversorgern 
ins Gespräch zu gehen, ob eine Investo-
rentätigkeit für Liptingen in Bezug auf die 
Erstellung eines Nahwärmenetzes denkbar 
sei. Gedacht wird hierbei an die Fa. badeno-
va, an die EnBW, an Energiedienst wie auch 
an die Kooperation badenova/Stadtwerke 
Tuttlingen. Ein weitergehender Antrag, be-
reits jetzt eine Umfrage unter den Haushal-
ten in Liptingen durchzuführen, wer alles 

an einer Nahwärmeversorgung Interesse 
habe, wurde mehrheitlich abgelehnt, denn 
da noch keinerlei Aussage zum voraussicht-
lichen Preis gemacht werden könne, habe 
auch eine Interessensbekundung nur sehr 
begrenzt einen Wert. 
 
Zuschussantrag DRK Liptingen 
Das DRK Liptingen muss ein neues Mann-
schaftstransportfahrzeug anscha�en, nach-
dem das bisherige kurz vor Jahresende 
verunfallt war. Eine Kalkulation für das Fahr-
zeug belegt, dass mit 44.000 EUR Kosten 
zu rechnen ist. Ein Großteil dieser Kosten 
wird durch den Kreisverband des DRK be-
stritten. Dafür müssen an den Kreisverband 
Mitgliedsbeiträge und Umlagen abgeführt 
werden. Üblicherweise beteiligt sich die 
Gemeinde Emmingen-Liptingen an solchen 
Investitionen mit einem Zuschuss von 10 %, 
was bei prognostizierten Kosten von 44.000 
EUR 4.400 EUR entsprochen hätte. Der Rest-
wert des verunfallten Fahrzeuges kann mit 
rund 750 EUR vernachlässigt werden. Da ge-
legentlich auch auf volle 1.000 EUR Beträge 
aufgerundet wurde, schlug Bürgermeister 
Lö�er vor, einen Zuschuss mit 5.000 EUR zu 
bewilligen. Insbesondere die Tatsache, dass 
das DRK als Hilfseinrichtung immer wertvol-
le Hilfe in Schadensereignissen leistet, war 
Begründung genug, um den Zuschuss von 
4.400 EUR auf 5.000 EUR anzuheben. Dies 
wurde vom Gemeinderat so beschlossen. 
 
Anträge zur Änderung von Sitzungspro-
tokollen 
Bis zur letzten Legislatur des Gemeinderates 
war es üblich, dass die Protokolle in der Sit-
zung in Umlauf gegeben wurden und von 
den Gemeinderäten unterzeichnet wurden. 
Allerdings wurde nun bemängelt, dass für 
das Durchlesen dieser Protokolle kaum Zeit 
vorhanden sei, zumal man sich auf Diskus-
sionen und Sachvorträge zu konzentrieren 
habe. Zudem sei es unhö�ich gegenüber 
Gästen, während Vorträgen zu lesen. Inso-
fern war das Verfahren dahingehend um-
gestellt worden, dass Protokolle aus ö�ent-
lichen Sitzungen (des Gemeinderates und 
seiner Ausschüsse) per E-Mail zugesandt 
werden und wenn nicht innerhalb einer Wo-
che widersprochen werde, dass das Proto-
koll dann als genehmigt gelte und von zwei 
im Wechsel beauftragten Gemeinderäten 
unterzeichnet wird. 
Was nun vielleicht der eine oder andere be-
fürchtet, aber niemand erahnt hatte, war 
daß eine Flut von Änderungsanträgen bei 
der Verwaltung eingingen. So gab es hin-
sichtlich von ö�entlichen Protokollen des 
Gemeinderates 6 Änderungsanträge, für 
den Sozialausschuss liegen 4 solcher Ände-
rungsanträge vor und für den Technischen 
Ausschuss ein weiterer Antrag. Bürgermeis-
ter Lö�er gab eingangs der Beratung zu ver-
stehen, dass dies doch ein eher unüblicher 
Vorgang sei, zumal aus anderen Gemeinden 
solche Dinge nicht bekannt seien. An der 
Qualität der Protokolle könne dies wohl 
nicht liegen, denn es sei unwahrscheinlich, 
dass sich diese von einer Legislatur zur an-
deren derart verändert und zum Nachteil 
entwickelt hätte. Einig war man sich, dass 
der Diskussionsverlauf und relevante Wort-
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meldungen ordnungsgemäß dargestellt 
werden müssen und auch die Beschluss-
fassungen richtig sein müssen. Wenn es al-
lerdings um Formulierungen und Zusätze 
zur Erläuterung ginge, scheiden sich wohl 
die Geister. Dies kam auch in den einzelnen 
Wortbeiträgen zur Aussprache deutlich zum 
Ausdruck. Bürgermeister Lö�er hatte bei 
3 der 6 Änderungsanträgen auch als Stel-
lungnahme abgegeben, dass eine Ände-
rung durchaus möglich sei. Bei 3 anderen 
Anträgen lehnte er eine Änderung ab, da 
entweder die Diskussion verzerrt oder die 
beantragten Zusätze unnötig seien. Zum 
Ende wurden nach Einzelbeschlussfassun-
gen 3 der Anträge bei 7 Gegenstimmen und 
jeweils einer Enthaltung abgelehnt, 2 Anträ-
ge wurden bei 7 Gegenstimmen abgelehnt 
und ein Antrag bei 8 Gegenstimmen. Somit 
verbleibt es bei der bisherigen Fassung der 
Protokolle. 
 
Unter Bekanntgaben informierte Bürger-
meister Lö�er, dass hinsichtlich der durch-
geführten Umfrage zur Einführung der 
Ganztagesbetreuung am Kindergarten 
Liptingen ab dem Jahr 2015/2016 die Eltern 
von 78 Kindern angeschrieben wurden und 
die Rücklaufquote der Fragebögen bei über 
75 % lag, was als sehr gut zu bezeichnen ist. 
Lediglich bei 2 Kindern wurde angegeben, 
dass man sich eine Ganztagesbetreuung 
wünsche. Bei 57 Kindern wurde dies ver-
neint. Somit wird es auch zum Schuljah-
resbeginn 2015/2016 keine Ganztagesbe-
treuung am Kindergarten geben. Darüber 
hinaus wird sich der Sozialausschuss in sei-
ner nächsten Sitzung am 20. April nochmals 
mit dem Thema befassen, insbesondere ob 
dann als weitere Umfrage das Frühjahr 2016 
ins Auge gefasst werden soll. 
Seit Mitte Februar wird in Emmingen-Lipt-
ingen wieder Schulsozialarbeit geleistet. 
Mit Herrn Julien Jurado, der über Mutpol 
in Emmingen-Liptingen eingesetzt wird, ist 
wieder jemand in diesem Bereich tätig. Herr 
Jurado wird sich in der Sitzung am 20. April 
ebenfalls im Sozialausschuss vorstellen. 
Die Klassenlehrerversorgung an der 
Grundschule ist für den Rest des Schuljah-
res 2014/2015 gesichert. Über den Halbjah-
reswechsel war es erneut zu einem Engpass 
gekommen, da Herr Konrad, der freiwillig 
und übergangsweise nochmals einge-
sprungen war, keine Verlängerung seines 
Auftrages mehr erhalten konnte. Die o�zi-
elle Ausschreibung einer Vertretungsstelle 
hatte keinen Erfolg, intern war aber bereits 
besprochen, dass Frau Austen entsprechend 
den Rest des Schuljahres als Klassenlehrerin 
einspringt. Da auch weitere Schulstunden 
aus dem AG-Bereich umgewandelt wurden, 
ist eine vollständige Versorgung der betrof-
fenen Klasse 3b gewährleistet. Schulleitung 
und Verwaltung erho�en sich allerdings für 
das neue Schuljahr 2015/2016 eine von An-
fang an bessere Lehrerversorgung an der 
Grundschule, nicht dass dieses unerfreu-
liche Wartespiel erneut betrieben werden 
muss. 
Hinsichtlich der Baumaßnahme Witthoh-
halle gab Bürgermeister Lö�er bekannt, 
dass die mit den Fenster- und Sonnen-
schutzarbeiten beauftragte Firma zwischen-

zeitlich wie befürchtet Insolvenzantrag ge-
stellt habe. Dies bedeutet, dass ein Fenster, 
wo ein Glasbruch vorliegt, durch eine ande-
re Firma voraussichtlich den Mangel beho-
ben werden muss (Mittel wurden in ausrei-
chender Höhe zurückgehalten) und dass die 
beauftragten Sonnenschutzarbeiten eben-
falls von einer anderen Firma durchgeführt 
werden. Dies wird zwischenzeitlich auf der 
rechtlichen Schiene abgeklärt. 
Eine weitere Bekanntgabe betraf den Kin-
dergarten St. Silvester in Emmingen, wo 
bei der letzten Sitzung des Sozialausschus-
ses bemängelt wurde, dass die Fußboden-
heizung falsch eingestellt sei und o�enbar 
bis zur Stunde keine Abhilfe gefunden wer-
den konnte. Daraufhin hatte Bürgermeister 
Lö�er den ursprünglichen Architekten, 
Herrn Dieter Heller, gebeten, sich der Sache 
anzunehmen und eine Lösung zu �nden, 
damit dieses Problem beseitigt wird. Dies ist 
zwischenzeitlich auch, wie Architekt Heller 
mitgeteilt hat, geschehen, was bei den Mit-
gliedern des Sozialausschusses positiv auf-
genommen wurde. 
Die Gemeinderäte hatten angesprochen, 
dass im Bereich der Friedrich-Wöhler-Stra-
ße zwei abgemeldete Schaustellerwagen 
stehen und ob hier etwas geschehe. Weitere 
Punkte betrafen den Stüblebrunnen sowie 
das Gewerbegebiet Gehren, das Hoch-
wasserschutzkonzept der Fa. Wald + Corbe 
sowie die Stellenausschreibung Jugend-
p�eger. 
Zu Beginn der Sitzung hatte Bernd Richter 
gefragt, wie es denn mit der Besetzung des 
Gutachterausschusses aussehe, zumal der 
Gemeinderat hier vor Jahren Beschlüsse ge-
fasst habe. Der Bürgermeister sagte Klärung 
zu. 
 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses  
Am kommenden Donnerstag, 19. März 
2015, �ndet ab 17.00 Uhr mit Tre�punkt 
am Bauhof  in Emmingen eine ö�entliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates statt. Nach Beratung der 
Punkte mit Ortsbesichtigungen �ndet die 
weitere Beratung ab TOP 3 im Sitzungssaal 
des Rathauses in Emmingen statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.) Bauhof der Gemeinde 
 - Besichtigung des Fuhrparkes 
2.)  Straßenentwässerung am Ende des 

Breitishardweges 
 - Besichtigung 
3.)   Neubau der Witthohhalle 
 -  Wartung der innenliegenden Entwäs-

serungsrinnen 
4.)   Bennewiesquelle 
 -  Umbauarbeiten zur Arbeitssicherheit 

für Probenentnahmen 
5.)   Antrag auf Protokolländerung 
6.)  Stellungnahme zu privaten Baugesu-

chen: 
 a)  Bauvoranfrage: Neubau eines Wohn-

hauses in Fertigbauweise mit Dop-
pelgarage, Flst. 868/1, Breitishard-
weg 10, OT Emmingen 

7.)  Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche der Gemeinderäte 

8.)  Frageviertelstunde für die Zuhörer-
schaft 

 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 - 5 können 
auf der Homepage der Gemeinde ab dem 
16.03.2015 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 
 
  

Gefunden 
- wurde an der Bushaltestelle Linde ein grau-
er Handschuh. 

Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen 
zu den üblichen Ö�nungszeiten abgeholt 
werden. 
 

Kater entlaufen 
Kleiner schwarzer Kater in Liptingen ent-
laufen. 
Bitte melden, Tel.: 07465/1434. 

 
 
 

Senioren  
gesucht!!! 
Für ein gemein-
sames Projekt 
vom Nachbar-
s c h a f t s h i l f e -
Verein und der 

Werkrealschule Witthohschule suchen wir 
interessierte Senioren, die sich bereit erklä-
ren, an vorerst 3 Nachmittagen teilzuneh-
men. 
Wir benötigen aus beiden Ortseilen jeweils 
ca. 4 - 6 Frauen und Männer. 
 
Ziele: 
- Begegnung zwischen Generationen 
- Alt lernt von Jung - und umgekehrt! 
-  Ideen / Wege für mehr Begegnung und ein 

harmonisches Miteinander 
-  Verständnis und Toleranz zwischen den Ge-

nerationen verbessern  

Wer Interesse hat, meldet sich bis 17.03.2015 
telefonisch unter 926892 oder per Mail 
info@nbh-el.de. 
 
Einladung zum Vortrag 
“Erste Hilfe am Senior“  
Nachdem die Vorträge Erste Hilfe am Kind 
so großen Anklang gefunden haben, bie-
ten wir für alle interessierten Bürger einen 
kleinen Au�rischungskurs in Erste Hilfe am 
Senior an. 
 
Wir sind froh, dass Kurt Kirchmann für den 
erkrankten Manfred Schlosser beide Aben-
de gestalten wird. 
Er wird am Montag, den 16.03.2015 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Emminger 
Rathauses  auf einige lebensbedrohliche Si-

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.
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tuationen, die speziell bei älteren Menschen 
auftreten können, wie z.B. bei Diabetes, 
Schlaganfall, Herzinfarkt, ... eingehen. 
Hr. Kirchmann wird uns erläutern, wie wir 
Laien helfen können. Die Informationen 
sollen helfen, die richtigen  Maßnahmen zu 
tre�en, um die betro�ene Person zu unter-
stützen bis geschulte Hilfe kommt. 
 
Am 2. Abend, der am Montag, den 
13.04.2015 um 19.00 Uhr im Alten Kin-
dergarten in Liptingen statt�ndet, ist die 
Gelegenheit, die stabile Seitenlage zu üben. 
Auch die Wiederbelebungsmaßnahmen 
werden theoretisch und praktisch geübt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, einen De-
�brillator anzulegen. Diese Geräte sollen 
bundesweit überall deponiert werden. In 
Emmingen be�ndet sich bereits ein solches 
Gerät gut zugänglich in der Volksbank. 
 
Beide Abende sind kostenlos.  
Die Vorträge  Erste Hilfe am Senior ersetzen 
keinen vorgeschriebenen  Erste Hilfe Kurs. 

Einwohnerzahlen für den Monat Februar 2015 
 
     Emmingen Liptingen insgesamt
     
Einwohnerstand am 31.01.2015 2.906  1.689  4.595
     
Zugänge     
- durch Zuzug   9  4  13
- durch Geburten  0  0  0  
     
Abgänge     
- durch Wegzug  18  2  20  
- durch Sterbefall  2  0  2  
     
Einwohnerstand am 28.02.2015 2.895  1.691  4.586  
     
Einwohner männlich:  1.443  858  2.301  
Einwohner weiblich:  1.452  833  2.285  
 

 
 
 

Standesamt im Monat Februar 
2015 
Personenstandsfälle im Monat Februar 
2015  

Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
keine 
Eheschließung: 
keine 
Sterbefälle: 
Viktoria Gaßner geb. Hartmann 
gestorben am 01.02.2015 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Witthohstr. 12, Emmin-
gen-Liptingen 
91 Jahre 
Elisabeth Maria Wellner 
gestorben am 17.02.2015 in Emmingen-
Liptingen, 
wohnhaft gewesen Breitishardweg 23, Em-
mingen-Liptingen 
40 Jahre 
Maria Viktoria Störk geb. Störk 
gestorben am 26.02.2015 in Emmingen-
Liptingen, 
wohnhaft gewesen Liptinger Str. 2, Emmin-
gen-Liptingen 
83 Jahre 
 
Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
Paula Kehmeier 
geboren am 13.02.2015 in Tuttlingen 
Eltern: Anja Martina Kehmeier geb. Haase 
und Thomas Kehmeier, Nellenburgstr. 1, 
Emmingen-Liptingen 
Eheschließung: 
keine 
Sterbefälle: 
keine 
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badenova  
Weltwassertag 2015 
Jedes Jahr am 22. März ruft alljährlich der 
Weltwassertag in Erinnerung, wie wichtig 
die Versorgungssicherheit und der Schutz 
des Trinkwassers ist – in der Region sowie in-
ternational. Der Zugang zu sauberem Trink-
wasser ist für viele Menschen nicht selbst-
verständlich. Darauf macht das diesjährige 
Motto des Weltwassertages „Wasser & Nach-
haltige Entwicklung“ aufmerksam. 
Ein Entwicklungsziel, das im Jahr 2000 von 
den vereinten Nationen formuliert wurde, 
ist bis 2015 die nicht nachhaltige Wasser-
nutzung zu beenden. Das bedeutet: Vor-
ausschauend planen und handeln, bevor 
Grund- oder Trinkwasser unnötig verbraucht 
und verschwendet wird. 
Die Herausforderungen im Bereich des 
Trinkwassers wie Beispielsweise die Trink-
wasserversorgung, die Sicherstellung der 
Qualität und für die nachhaltige Nutzung 
des Wassers sind vielfältig und werden von 
Jahr zu Jahr komplexer. Deshalb arbeiten 
Kommunen, Städtische Eigenbetriebe und 
regionale Wasserversorger oft Hand in Hand. 
Für viele komplexe Wasserversorgungen im 
Südwesten ist ein solcher Partner der Ener-
gie- und Umweltdienstleister badenova. Er 
ist verantwortlich für die P�ege des Netzes, 
den Grundwasserschutz, Qualitätskont-
rolle, Beratung der Landwirtschaft sowie 
Forschung und Entwicklung. Diese Maß-
nahmen sind zwingend notwendig, um die 
hervorragende Qualität des Wassers dauer-
haft zu sichern. 
Ein ö�entliches Kolloquium zum Weltwas-
sertag 2015 �ndet in Freiburg am 20. März 
2015 um 16:15 Uhr im Kollegiengebäude 
KG 1, Hörsaal 1098, der Albert-Ludwigs-
Universität statt. Dort wird der Film „Durst“ 
vom ZDF-Journalisten Claus Kleber ge-
zeigt. Er macht auf den in vielen Ländern 
herrschenden Mangel an sauberem Wasser 
zum Trinken und die Hygiene aufmerksam. 
Veranstalter sind das Institut für Hydrologie 
der Universität Freiburg, das Regierungsprä-
sidium Freiburg, der Verein Regio Wasser e.V. 
und der Energie- und Umweltdienstleister 
badenova. 
 
 

Donaubergland  
Premium- und Qualitätswege derzeit 
nicht begehbar 
In Abstimmung mit den beteiligten Städten 
und Gemeinden weist die Donaubergland 
GmbH darauf hin, dass die Premium- und 
Qualitätswege im Donaubergland in den 
Wintermonaten nicht ausreichend sicher 
begehbar sind. Dies gilt sowohl für den 
Donauberglandweg und den Donau-Zol-
lernalb-Weg als auch für die fünf „Donau-
Wellen“. Die Wege werden nicht geräumt, 
Ab- und Aufstiege können besonders rut-
schig sein. Ab Mitte April können sie dann 
wieder mit Vergnügen erwandert werden. 
Die neue Wandersaison wird am 1. Mai 

mit einem Wandertag erö�net. Allen Wan-
derfreunden stehen ja genügend andere 
schöne, gut ausgeschilderte Wanderwege 
des Schwäbischen Albvereins oder örtliche 
Rundwege im Donaubergland zur Verfü-
gung. 
 
Donaubergland auf den Ferienmessen in 
Freiburg und Friedrichshafen 
Am kommenden Wochenende von Freitag, 
13. März bis Sonntag, 15. März ist das 
Donaubergland in Freiburg auf der „Feri-
enmesse Freiburg“ vertreten, dieses Mal in 
Kooperation mit dem Légère Hotel Tuttlin-
gen in Halle 1. 
Ab Mittwoch, 18. März bis Sonntag, 22. 
März präsentiert sich das Donaubergland 
dann in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Städten und Gemeinden auf der Ferienmes-
se „Urlaub-Freizeit-Reisen“ im Rahmen der 
Internationalen Bodenseemesse IBO in Fried-
richshafen. Der Stand ist in Halle 3 A zu �nden.  
Infos zu den Premiumwegen und den Mes-
sen gibt es telefonisch unter Tel. 07461/780 
16 75 oder im Internet unter www.donau-
bergland.de 
 
 

Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen  
Am Montag, den 23.03.2015, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen, Anmel-
dungen sind ab sofort möglich, T e l : 
07461/9101350 oder E-Mail info@ea-tut.
de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 23.03.2015, im Land-
ratsamt Tuttlingen für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel. 
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt.  
 
 

Geschichtsverein Landkreis 
Tuttlingen 
Vortrag: Die Donauversinkung und das 
Völkerrecht – Zur Geschichte eines kurio-
sen Rechtsstreits 

Der Geschichtsverein für den Landkreis 
Tuttlingen lädt im Anschluss an seine Mit-
gliederversammlung am Donnerstag, 19. 
März, 20.00 Uhr zu einem ö�entlichen Vor-
trag ein. 
Der Historiker Dr. Ludger Syré beschreibt 
das Naturphänomen der Donauversinkung/ 
Donauversickerung weniger aus geologi-
scher Sicht. 

Er skizziert vielmehr die Geschichte eines 
über Jahrzehnte währenden Rechtsstreits, 
der zwischen den Anrainerländern um das 
versickernde Donauwasser entbrannte. Die 
Donauversinkung rückte ins Blickfeld der 
Juristen und wurde zum Gegenstand juris-
tischer Gutachten und Stellungnahmen. Der 
Vortrag durchleuchtet die Geschichte des 
Naturphänomens Donauversinkung und 
der darüber entbrannten Streitigkeiten aus 
einem bisher weniger betrachteten, aber 
spannenden Blickwinkel. 
Referent ist Dr. Ludger Syré von der Landes-
bibliothek Karlsruhe. 
Der Vortrag beginnt um 20.00 Uhr im Rat-
haus Möhringen, Sitzungssaal 2. OG. 
 
  

Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg  
Das Land Baden-Württemberg schreibt auch 
in diesem Jahr den renommierten Innovati-
onspreis des Landes Baden-Württemberg, 
den Dr.-Rudolf-Eberle-Preis, aus. 
Mit dem Preis sollen kleine und mittlere 
Unternehmen für ihre herausragenden 
Bemühungen bei der Entwicklung neuer 
Produkte, technischer Verfahren oder tech-
nologischer Dienstleistungen bzw. bei der 
Anwendung moderner Technologien in Pro-
dukten, Produktion oder Dienstleistungen 
ausgezeichnet werden. 
Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen, 
die 
-  ihren Firmensitz in Baden-Württemberg 

haben und 
- mit nicht mehr als 500 Beschäftigten 
-  einen Vorjahresumsatz von bis zu 100 Mio 

Euro erzielen. 
Das Land stellt für den Wettbewerb ein 
Preisgeld von insgesamt 50.000 Euro zur 
Verfügung. 
Darüber hinaus lobt die MBG Mittelständi-
sche Beteiligungsgesellschaft Baden-Würt-
temberg GmbH im Rahmen des Innovati-
onspreiswettbewerbs einen Sonderpreis in 
Höhe von 7.500 Euro aus, der sich gezielt an 
junge Unternehmen richtet. 
Bewerbungsschluss ist der 31.05.2015. 
Die Ausschreibungsunterlagen und weitere 
Informationen zum Landeswettbewerb sind 
auch im Internet unter der Adresse www.
innovationspreis-bw.de abrufbar.  
 
 

22. Internationales  
KARL STORZ Sport-Event  
Beide Turniere, das 12. Internationale 
KARL STORZ Hallenfußballturnier, das 
am Samstag, 21.03.2015  statt�ndet und 
das  22. Internationale Laien-Volleyball-
turnier, das am Sonntag, 22.03.2015  aus-
getragen wird, �nden dank großzügiger 
Unterstützung der Geschäftsleitung in der 
Mühlau-Sporthalle in Tuttlingen statt und 
werden an beiden Tagen mit einem attrak-
tiven Rahmenprogramm für die ganze 
Familie ergänzt. Alle Erlöse und freiwilligen 
Spenden werden dieses Jahr dem „Frauen-
haus und dem Tafelladen Tuttlingen“ zu 
gleichen Teilen zugutekommen. 
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Es ist ein Anliegen von KARL STORZ Aktiv 
e.V., einen Beitrag für die Gesellschaft zu 
leisten. 
Sie sind herzlich eingeladen!
 
 

Längere Ö�nungszeiten der 
Wertsto�höfe - Grünschnittan-
nahmestellen ö�nen wieder 

Von Montag, 16. März 2015 bis einschließ-
lich Samstag, 14. November 2015 haben alle 
fünf Wertsto�höfe und die Bauschuttdepo-
nie Aldingen wieder längere Ö�nungszei-
ten: 
 
Bauschuttdeponie Aldingen mit Wert-
sto�hof: 
Montag bis Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr (nur Wert-
sto�hof und Grünguthof geö�net, keine An-
nahme von Bauschutt) 
 
Wertsto�hof Tuttlingen: 
Montag bis Freitag  12:00 bis 17:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
 
Wertsto�hof Mühlheim: 
Mittwoch und Freitag 15:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
 
Wertsto�höfe Geisingen und Wehingen: 
Dienstag und Donnerstag 15:00 bis 19:00 
Uhr 
Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr 
 
Weitere Infos und Tipps erhalten Sie bei der 
Abfallberatung, Tel. 07461-926 3400, Fax 
07461-926 99 3400, email abfallberatung@
landkreis-tuttlingen.de. 
 
Mit der wärmeren Witterung nehmen auch 
alle Grünschnittannahmestellen im Land-
kreis Tuttlingen in der Woche ab Montag, 
den 16. März 2015 ihren Betrieb wieder 
auf. In jeder Landkreisgemeinde betreut 
ein Landwirt des Maschinenrings eine sol-
che mobile Annahmestelle, die in der Regel 
samstags stundenweise geö�net ist. Die ge-
nauen Orte und Ö�nungszeiten stehen im 
Abfallkalender. 
Die Bürger werden gebeten, ihren Grün-
schnitt (Baum-, Strauch- und Rasenschnitt) 
nur während den Ö�nungszeiten bei den 
Sammelstellen abzugeben. Der Grünschnitt 
darf nicht mit Fremdsto�en wie z. B. Plas-
tiktüten oder Schnüren angeliefert werden. 
Nur reiner Grünschnitt ohne sonstige Abfäl-
le kann weiter verarbeitet werden. Wochen-
tags kann der Grünschnitt auch an einem 
der fünf Wertsto�höfe des Landkreises (au-
ßer in Talheim) angeliefert werden. 
Alle diese Informationen �nden Sie auch im 
aktuellen Abfallkalender, im Internet unter 
www.abfall-tuttlingen.de oder in unserer 
Abfall-App. Diese kann kostenlos unter 
www.abfallplus.de heruntergeladen wer-
den. 
 
 
 
 

Untere Naturschutzbehörde 
Tuttlingen  
Dienstleister für Landschaftsp�egearbei-
ten und Naturschutzleistungen gesucht 
Die Untere Naturschutzbehörde des Land-
kreises Tuttlingen führt derzeit eine Markter-
kundung durch, um Betriebe und Privatper-
sonen im Landkreis zu ermitteln, die sich als 
Auftragnehmer im Bereich der Landschafts-
p�ege engagieren möchten. 
Die Markterkundung soll der Naturschutz-
behörde und dem Landschaftserhaltungs-
verband bei künftigen Auftragsvergaben ei-
nen Überblick über das Leistungsspektrum 
der land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
be sowie interessierter Privatpersonen im 
Landkreis geben. 
Gesucht werden zuverlässige Betriebe, Ver-
eine und Privatpersonen, die Aufträge für 
eine oder mehrere der folgenden Leistun-
gen entgegennehmen: 
-  Gehölzp�ege, Entbuschungs- und Aussto-

ckungsmaßnahmen 
-  Mäharbeiten auf Flächen mit Bewirtschaf-

tungserschwernissen 
-  Verwertung von krautiger und holziger 

Biomasse 
-  Beweidung naturschutzfachlich wertvoller 

Flächen 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann neh-
men Sie jederzeit mit uns Kontakt auf. Die 
Mitarbeiter der Unteren Naturschutzbehör-
de beantworten gerne Ihre Fragen. 
Kontakt: 
Landratsamt Tuttlingen, Baurechts- und 
Umweltamt, Bahnhofstraße 100, 78532 
Tuttlingen, Tel.: 07461-926-5709, baurechts-
und-umweltamt@landkreis-tuttlingen.de 
 
Abschluss von botanischen Erfassungen 
im Gemeindegebiet 
Der Schutz von Natur und Landschaft ist 
ein wichtiges Anliegen des Landes und der 
Europäischen Union. Die Richtlinie zur Er-
haltung der natürlichen Lebensräume so-
wie der wildlebenden Tiere und P�anzen 
(Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-
Richtlinie) ist eine der wichtigsten Grundla-
gen des Naturschutzes in Europa. Seit dem 
Erlass dieser Richtlinie im Jahr 1992 und 
deren Umsetzung in Bundes- und Landes-
recht hat sich in Baden-Württemberg viel 
getan. Die zu schützenden Gebiete (Natura 
2000-Gebiete) wurden an die europäische 
Kommission gemeldet und vielerorts sind 
Managementpläne zur P�ege der Gebiete in 
Arbeit. Ergänzend dazu müssen im Rahmen 
der Berichtsp�icht zu den europäischen Na-
turschutzrichtlinien Daten zum Vorkommen 
und zur Verbreitung der FFH-Lebensraumty-
pen wie z.B. FFH-Mähwiesen erhoben wer-
den. 
Da es sich bei einem Großteil der FFH-
Lebensraumtypen zugleich um gesetzlich 
geschützte Biotope (Lebensräume) nach § 
30 Bundesnaturschutzgesetz handelt, wur-
de die Erhebung der geschützten Biotope 
und der FFH-Lebensraumtypen miteinander 
verknüpft. Durch die Kartierung wurden alle 
gesetzlich geschützten Biotope wie bei-
spielsweise Wacholderheiden, Nasswiesen 
und Feldhecken in Form von Biotopkomple-
xen erfasst. 

In diesen Komplexen wurden dann die Flä-
chenanteile der FFH-Lebensraumtypen 
abgeschätzt. Die FFH-Mähwiesen, die nicht 
nach dem Bundesnaturschutzgesetz ge-
schützt sind, wurden gesondert erhoben. 
Die Kartierarbeiten und Dateneingabe wur-
den mittlerweile abgeschlossen und die 
Daten an Ihre Untere Naturschutzbehörde 
ausgeliefert. Außerdem kann jede Bürgerin 
und jeder Bürger Informationen zu den Bio-
topen und FFH-Lebensraumtypen (z.B. FFH-
Mähwiesen) über den Daten- und Karten-
dienst der LUBW kostenlos abrufen (http://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/
index.xhtml). Hier �ndet man die genaue 
Lage der Biotope und FFH-Mähwiesen so-
wie alle weiteren erfassten Informationen. 
Abgrenzungen und Daten können in Form 
von Shape-Files für Geogra�sche Informati-
onssysteme oder als pdf-Dokumente herun-
tergeladen werden. 
Die Abgrenzungen der Biotope und FFH-
Mähwiesen werden ebenfalls einmal pro 
Jahr in die landwirtschaftlichen Informati-
onssysteme GISELa und FIONA übertragen. 
Weitere Auskünfte erteilt die zuständige Un-
tere Naturschutzbehörde im Landratsamt. 
 
 

Tuttlinger Realschulen  
Aufnahme in die Klassen 5 der Tuttlinger 
Realschulen 
Die Aufnahme der Mädchen und Jungen, 
die eine der Tuttlinger Realschulen besu-
chen wollen, �ndet statt am Mittwoch, 
den 25. März 2015,  14.00 – 18.00 Uhr 
und Donnerstag, den 26. März 2015, 
14.00 – 18.00 Uhr. 
Die Eltern melden ihre Kinder direkt an der 
Hermann-Hesse-Realschule oder an der 
Ludwig-Uhland-Realschule an. Außer der 
Grundschulbestätigung ist ein Geburts-
nachweis mitzubringen. 
Weitere Informationen können in den Schul-
sekretariaten der Hermann-Hesse-Realschu-
le, Tel. 07461 / 9491-10 oder der Ludwig-
Uhland-Realschule,  Tel. 07461 / 9492-10 
erfragt werden. 
 

 

Wochenspruch: 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt 
und erstirbt, bleibt es allein;wenn es aber er-
stirbt, bringt es viel Frucht.“ 
(Johannes 12, 24) 
 
Sonntag, 15.03.2015 
Vorstadt Gemeindehaus: 
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl an-
schl. Kirchenka�ee 
Pfarrer Schlimper 
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Mittwoch, 18.03.2015 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr Kon�rmandenunterricht 
20:00 Uhr Besuchsdiensttre�en 
 
Besuchsdiensttre�en 
Das Frühjahrstre�en des Besuchsdienstes 
�ndet nicht wie fälschlicherweise im Ge-
meindeblatt angekündigt am 20. März, son-
dern am 18. März 2015 um 20:00 Uhr in der 
Friedenskirche Emmingen statt. Die Frauen 
und Männer des Besuchsdienstes, sowie 
alle, die sich vorstellen können mitzuarbei-
ten für die Gemeinde sind recht herzlich 
eingeladen. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de  
 

Katholische Jugendgruppe  
St. Michael Liptingen  
Frühlings - Bazar 
Sonntag, den 15. März 
2015 
Pfarrsaal in Liptingen 
Mit dem Frühling zieht 
wieder Farbe in die Na-
tur ein. Ebenso bunt wie 
die Natur draußen kön-
nen Sie ihre Wohnung drinnen gestalten. 
Am Sonntag, den 15. März 2015 (zeit-
gleich mit den Pfarrgemeinderatswah-
len)  können Sie dafür im Pfarrsaal in 
Liptingen frühlingshafte und österliche 
Dekorationsartikel erwerben. Bei Ka�ee 
und Kuchen können Sie die vielfältigen 
Modelle und Kreationen bestaunen und 
natürlich auch kaufen. 
Der Frühlingsbazar und die „Ka�eestu-
be“ kann von 9.45 Uhr durchgehend 
bis ca. 17.00 Uhr besucht werden. 
Der Erlös ist zugunsten der katholischen 
Jugendgruppe. 

 
 
 

Osterbrunnen in Emmingen  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder den 
Lindenbrunnen zum Osterbrunnen dekorie-
ren. 
Dazu benötigen wir viel Buchs. Wer Buchs 
abgeben kann, bitten wir diesen am Pfarr-
saal abzulegen oder zu melden unter 1353 
zum Abholen. Wir kränzen am 18.03.+19.03. 
2015 jeweils ab 14.00 Uhr. 

Wer Lust und Zeit hat zu helfen, ist herzlich 
eingeladen. 
 
 
 
 

Hallo liebe Buchenberger, wir tre�en uns 
am Mittwoch, den 18.03.2015 um 20:00 Uhr 
im Narrenhaus zur Buchenbergersitzung. 
Themen sind Rückblick Fasnet, Arbeitsplan 
Dor�est und aktuelle Infos aus der Vorstand-
schaft. Viele Grüße Ramona und Jenny 
 
Holzmacher 
Wir tre�en uns am Freitag, den 20.03.2015 
um 20.00 Uhr im Narrenhäusle zum Vesper. 
 
 

Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, den 18.03.2015 
um 19.00 Uhr im Gasthaus Gabele laden wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder sowie 
die gesamte Einwohnerschaft herzlich ein. 

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Kassierer
4. Jahresbericht Bereitschaftsleiter
5. Jahresbericht Schriftführer
6. Jahresbericht JRK
7. Berichte der Übungsleiterinnen Senio-

rengymnastik
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Ehrungen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
 

Die nächsten Proben �nden wie folgt statt: 
Dienstag, 17.03.2015 um 
19.30 Uhr nur der Projektchor! 
 
Terminvorschau: 
Am Freitag den 13.03.2015 �ndet unsere 
Jahreshauptversammlung um 20 Uhr im 
Gasthaus Gabele statt!!! 
 
 
 

Hallo Ihr Lieben, 
 
Am Sonntag, 15.03. fahren wir nach Frankreich.  
Tre�punkt ist um 04:30 Uhr am Jugendraum.  
Abfahrt ist um 5:00 Uhr, seid bitte alle pünkt-
lich. 
 
Wir wünschen Lene, Christian und Steve 
noch alles Liebe zum Geburtstag nachträg-
lich! 

Am Samstag, den 28. März 2015 um 20.00 
Uhr �ndet unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus GABELE statt. 
Zu dieser laden wir recht herzlich ein. 
 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Kassierer
4. Schriftführer
5. musikalischer Leiter
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen
9. Ehrungen und Urkunden
10. Sonstiges
 
Anträge zur Jahreshauptversammlung müs-
sen bis spätestens Samstag, den 21.03.2015 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Nadine 
Heiß, Witthohstr. 24, 78576 Emmingen ein-
gereicht werden. 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir 
uns sehr freuen. 
 
Liebe Grüße Froni 
 
 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, 
die den Weltgebetstag der Frauen mit uns 
gefeiert haben. Es war schön, dass so viele 
unserer Einladung gefolgt sind. 
Wer Rezepte der angebotenen Speisen und 
Getränke möchte, kann diese gerne erhal-
ten. Bitte, entweder über e.fazzio@t-online.
de oder Tel. 91160 anfordern. 
 
 

Tubaman: 
Wie angekündigt beginnen wir in Kürze mit 
dem Tubaman. Erste Stunde ist am Montag, 
 
16. März 2015 
16:30 - 17.30 Uhr 
 
Gerne können noch weitere Interessierte 
sich bis dahin beim 1. Vorstand Joachim Lei-
ber oder bei Petra Tritschler melden. 
 
Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 12. März, 18.30 Uhr 
Trachtenkapelle 
Freitag, 13. März, 20:00 Uhr 
 
www.Musikverein-Emmingen.de 
 
 

Am Freitag, den 13.03.2015, ist der Senio-
renkreis eingeladen, nach dem ersten Teil im 
vorigen Jahr, die restliche Produktionsstätte 
der Firma Leiber-Group in Emmingen zu be-
sichtigen. 
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Wir tre�en uns um 14.00 Uhr im Foyer der 
Fa. Leiber. Die Führung dauert etwa 1,5 bis 
2 Stunden. Im Anschluss ist eine gemeinsa-
me Einkehr im Gasthaus Frieden vorgese-
hen. Wer abgeholt werden möchte, melde 
sich bitte bei Wolfgang Renner, Tel 796 oder 
Christel Heiß, Tel. 2041. 
 
Am Dienstag, den 17. 03.2014 Uhr �ndet in 
der Pfarrkirche St. Silvester in Emmingen die 
Bußandacht mit Krankensalbung statt. 
Im Anschluss laden die Frauen vom Pfarr-
gemeinderat zu Ka�ee und Zopfbrot in den 
Pfarrsaal ein und freuen sich auf zahlreiche 
Gäste. 
 
 

Schülerausfahrt 2015
Am 27. Februar fand unsere jährlich wie-
derkehrende Schülerausfahrt in das schö-
ne Laterns statt. Mit 38 Teilnehmern, 
den Ski-& Snowboardlehrern und wei-
teren Betreuern machten wir uns mit ei-
nem vollbepackten Bus früh morgens 
auf, um einem tollen Skitag zu erleben.  
Die Wettervorhersage sah eher durchwach-
sen aus, aber dafür hatte Frau Holle die Tage 
zuvor für beste Schneeverhältnisse gesorgt. 
Bevor die motivierten Nachwuchssportler 
die Piste hinuntersausen durften, wurden 
die Gruppen eingeteilt. Angefangen mit ein 
paar Spielchen und Aufwärmübungen durf-
ten nun die jungen Skifahrer und Boarder ihr 
Können unter Beweis stellen. Einige trauten 
sich sofort ins etwas steilere Gelände oder 
versuchten sich im Tiefschnee, auch wenn 
dies zu dem ein oder anderen Schneekon-
takt führte. Highlight für alle Schüler war das 
Fahren durch die kleinen welligen Wege im 
Wald. Gegen halb 12 Uhr trafen sich dann alle 
Gruppen zur gemeinsamen Mittagspause 
im Bus um sich mit dem selbst mitgebrach-
ten Vesper und einem vom Skiclub spendier-
ten Spezi oder Apfelsaftschorle zu stärken. 
Gegen Nachmittag hatten wir dann Glück 
mit dem Wetter und die Sonne zeigte sich 
noch. Obwohl die Kräfte so langsam nach-
ließen, stieg die Motivation durch das tolle 
Wetter weiter an und so wurde die korrekte 
Carvingtechnik weiter trainiert. Gegen 15.30 
Uhr mussten wir uns aber dennoch nach 
dem Gruppenfoto wieder auf die Heimfahrt 

machen. Mit einer lustigen Fahrt und einem 
wunderschönen Sonnenuntergang über 
dem Bodensee endete ein herrlicher Skitag.  
Wir freuen uns, auch im nächsten Jahr wie-
der eine Schülerausfahrt anbieten zu kön-
nen und ho�en auf eine rege Teilnahme. 
 
  

Nächsten Freitag, 20.03.2015, schauen wir 
den Film im Frieden in alter Besetzung zu 
den gewohnten Trainingszeiten an (außer 
Kids: anstatt 17 Uhr bereits um 15 Uhr). 
 
Am Freitag, 27.03.2015 beginnt das Training 
für alle Tranzgruppen in neuer Besetzung 
und zur gewohnten Zeit. 
 
Danach sind zwei Wochen Osterferien. 
 
 

DAMEN 40 ÜBERRASCHEN
MIT DEUTLICHEM SIEG 
Immer besser,,in Fahrt‘‘ kommen unsere 
40erinnen.Dettingen/Wallhausen wurde 
deutlich mit 5:1 geschlagen. 
Anja Raabe -  1:6, 4:6 
Martina Gnirß -  6:2, 6:2 
Susanne Ziesemer -  6:0, 6:3 
Ulrike Heiß -  6:3, 7:6 
Raabe/Gnirß -  6:2, 4:6, 13:11 
Ziesemer/Heiß -  6:1, 6:4 
 
DAMEN HOLEN 3:3 GEGEN STOCKACH 
Die junge Damentruppe erkämpft überra-
schendes Remis gegen Stockach. 
Jasmin Schöpf -  2:6, 6:2, 11:9 
Amanda Auer -  6:1, 6:1 
Jana Heiß -  3:6, 5:7 
Carina Diener -  3:6, 2:6 
Auer/Heiß -  6:4, 7:6 
Schöpf/Diener -  3:6, 0:6 
 
Nächste Begegnungen: 
HERREN -  Samstag 14.3. - in Stockach ge-
gen TC Pfullendorf 
HERREN 2 -  Samstag 14.3. - gegen Gaien-
hofen 
 
 

Am Freitag, den 27.03.2015 um 20.00 Uhr 
�ndet unsere Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Gabele statt. 
 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsberichte 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Ehrungen 
7. Wünsche, Anträge, Sonstiges 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

ES GEHT WIEDER LOS! 
Die Vorbereitung ist wieder im vollen Gange 
und das erste P�ichtspiel rückt näher, doch 
zuvor stehen noch einige Trainingseinheiten 
und Vorbereitungsspiele an. 
Das erste Vorbereitungsspiel zuhause �ndet 
am kommenden Sonntag  in Emmingen 
statt. 
Sonntag, 15.03.2015, 15:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen – BSV Nordstern Radolfzell 
 
 

Am Samstag 14. März 2015 halten wir unse-
re Hauptversammlung im Gasthaus Schuh-
franz in Liptingen ab. Beginn 14.00 Uhr. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder mit Ihrem 
Partner, sowie alle am Sozialverband VdK In-
teressierten recht herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Bericht des 1. Vorsitzenden 
TOP 4: Bericht der Kassiererin 
TOP 5: Bericht der Schriftführerin 
TOP 6: Revisionsbericht der Kassenprüfer 
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 8: Wahlen (gesamte Vorstandschaft) 
TOP 9: Referat Kreisverband Stockach 
TOP 10: Ehrungen/Verabschiedungen 
TOP 11: Ausblick 2015 (Sommerfest, 
  Weihnachtsfeier) 
TOP 12: Dankesworte 
TOP 13: Grußworte, Wünsche und Anträge 
 
Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 
Acht Euro mehr bei Hartz IV 
Hartz-IV-Empfänger  bekommen seit Januar 
2015 mehr Geld: Die Anhebung der Regel-
sätze  erfolgte um rund zwei Prozent. Allein-
stehende erhalten somit einen  Betrag von 
399 Euro pro Monat. Für volljährige Mitglie-
der einer  Bedarfsgemeinschaft erhöhten 
sich die Leistungen auf 360 Euro. Das sind  
jeweils acht Euro mehr als bisher. Zusätzlich 
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werden die angemessenen  Kosten der Un-
terkunft und Heizung (KdU) übernommen. 
Nach einer Entscheidung des Bundesverfas-
sungsgerichts aus dem Jahr 2010 sind die  
Regelsätze an die Entwicklung von Preisen 
und Nettolöhnen gekoppelt. 
Auch  bei Streitfällen um Hartz IV kann der 
Sozialverband VdK seine  Mitglieder in Wi-
derspruchs- und Klageverfahren juristisch 
vertreten. Die  Adressen der VdK-Service-
stellen und die Sprechzeiten der VdK-Sozi-
alrechtsreferenten �nden sich unter www.
vdk-bawue.de im  Internet oder können 
unter (0711) 61956-0 telefonisch erfragt 
werden.  Auskünfte über den Sozialverband 
VdK erteilt der Vorsitzende des Ortsverban-
des Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2,  Telefon (07465) 502. 
 

Josef und Jose�nen - Tre�en     
Einladung 
Donnerstag, den 19. März 2015 
in Emmingen-Liptingen. 
Alle, die als ersten oder zweiten Namen Jo-
se�ne oder Josef heißen, sind recht herzlich 
mit Ehegatten oder Partner zur Namens-
tagsfeier eingeladen. 
16.30 Uhr Hochamt zum heiligem Jose-
fauf dem Schenkenberg  
anschließend um ca. 18.00 Uhr im Gast-
haus „Sonne“in Liptingen. 
Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns! 
Info bei: Josef Knopf, Emminger Str. 3, Tel. 
07465/91109 
 
 

Wir tre�en uns am Mittwoch, 18.03.2015 um 
20 Uhr zur Probe im Probelokal des Musik-
vereins Liptingen. 
 
 

Die Amphibienwanderung beginnt wie-
der – Bitte helfen Sie mit!
Wenn die Nächte nun wieder etwas wärmer 
werden, beginnt die Wanderung der Frö-
sche und Kröten im Bereich der Straße vom 
Schuhfranz nach Heudorf. 
Damit die Tiere beim Überqueren der Stra-
ße nicht mehr überfahren werden, wird 
dort seit fünf Jahren ein Schutzzaun aufge-
baut. Die Kröten müssen aber von dort auf 
die andere Straßenseite gebracht werden. 
Von hier aus wandern sie weiter zum nahen 
Laichgewässer. 
Bitte helfen Sie mit, die Tiere heil über die 
Straße zu bringen! Wenn Sie in den nächs-
ten Wochen einige wenige Male abends Zeit 
haben und die Tiere mal hautnah erleben 
möchten, melden Sie sich bitte telefonisch 
bei Holger Behrendt unter 07465/18839 oder 
per E-Mail unter astrid-holger@t-online.de. 
Wir benötigen dringend Ihre Mithilfe! 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2015 
Zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Freitag den 27. März 2015 
um 20.00 Uhr im Sportheim laden wir alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins 
recht herzlich ein.
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Berichte der Abteilungsleiter 
5. Bericht des Kassenwarts 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht des 1. Vorsitzenden 
8. Entlastung der Vorstandschaft 
9. Wahlen 
10. Wünsche und Anträge 
 
Anträge zur Tagesordnung sollten gemäß 
der Satzung bis spätestens 20.03.2015 
schriftlich beim Vorstand vorliegen. 
Wir würden uns über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen, und bitten sich diesen Ter-
min vorzumerken. 
 
 

Kreisklasse A II 
SV Liptingen II-TTC Rottweil III 9:3 
Mit einem klaren 9:3-Heimsieg über den Ta-
bellenletzten Rottweil III festigte die Liptin-
ger Zweite ihren 2. Platz. Die Liptinger, die 
auf den verhinderten Horst Schoch verzich-
ten mussten, setzten hierfür Manuel Reichle 
ein. 
Die Gastgeber führten nach den Dop-
peln sowie den ersten Einzeln durch Klaus 
Staudt/Erhard Konrad, Alexander Schmitt/
Manuel Reichle, Jörg Kamutzky/Klaus Sauter 
sowie Klaus Staudt, Erhard Konrad u. Alexan-
der Schmitt mit 6:0. 2 Siege in Folge ließen 
die Gäste aufschließen, doch erhöhten Ma-
nuel Reichle u. Klaus Staudt auf 8:2. Dem 3. 
Rottweiler Sieg ließ Alexander Schmitt den 
Endstand folgen. 
 
Kreisklasse B II 
SV Liptingen III-TTC Wellendingen I 9:1 
In einem wichtigen Heimspiel kam die Lipt-
inger Dritte zu einem überraschend hohen 
Sieg über den Tabellenvorletzten Wellendin-
gen. Die Gäste mussten in dieser Begegnung 
auf ihre Nummer 2 verzichten, während die 
Gastgeber in Bestbesetzung antraten. 
Auch hatten die Liptinger einen guten Start 
u. führten durch Manuel Reichle/Georg Sie-
bierski, Markus Nesper/Dirk Scherer u. Dani-
el Gamper/Wolfgang Sager. Manuel Reichle 
erhöhte auf 4:0, ehe die Gäste ihren einzigen 
Sieg erkämpften. Dirk Scherer, Wolfgang 
Sager, Georg Siebierski  u. Daniel Gamper 
erhöhten mit teilweise knappen Siegen auf 
8:1, Manuel Reichle mit seinem 2. Sieg sorg-
te für das  9:1. 
 

SV Liptingen IV-TTC Spaichingen IV 8:8 
Haarscharf an einer Überraschung rutschte 
die Liptinger Vierte im Heimspiel gegen die 
Spaichinger Vierte vorbei. 
Die Liptinger führten nach 1:2-Rückstand 
nach den Doppeln durch Wigand Keller u. 
Hans-Peter Thum mit 3:2. Dem 3:4 ließ Da-
niel Langlois den Ausgleich folgen, doch 
3 Niederlagen in Folge bedeuteten eine 
Vorentscheidung. Erhard Renner, Daniel 
Langlois u. Günter Heitzmann verkürzten bis 
auf 7:8, allerdings ging das Schlußdoppel 1:3 
verloren. 
Den einzigen Sieg im Eingangsdoppeln er-
kämpften Wigand Keller/Hans-Peter Thum. 
 
Jugendbezirksklasse 
TTC Spaichingen I-SV Liptingen I 6:1 
Der einzige Liptinger Sieg gelang Christian 
Endres zum 1:5-Zwischenstand. 
 
Vorschau auf kommendes Wochenende 
2 Begegnungen stehen für die aktiven Lip-
tinger TT-Spieler am kommenden Wochen-
ende auf dem Programm. 
Dabei tri�t die Erste im Spitzenspiel der 
Kreisliga auf den Tabellenzweiten aus Spai-
chingen. Die Liptinger, die das Vorrunden-
heimspiel klar für sich entscheiden konnten, 
müssen sich auf harte Gegenwehr gefasst-
machen. Mit einem Sieg wäre die Meister-
schaft so gut wie gelaufen. Ein Remis liegt 
nahe. Spielbeginn ist 17 Uhr in Spaichingen. 
Die 4. Mannschaft tri�t um 18.30 in einem 
weiteren Heimspiel auf die Mannschaft von 
Dürbheim II, die als leichter Favorit an die 
Platten geht. 
Die 1. Jugendmannschaft tri�t in Sulgen auf 
die Kollegen von Wehingen u. Sulgen, wäh-
rend die 2. Vertretung in Liptingen Gäste aus 
Hardt u. Seedorf erwartet. Spielbeginn ist je-
weils um 13 Uhr. 
 

Maschinenring  
Tuttlingen-Stockach  
Am Freitag, 13.03.2015, �ndet um 20.00 
Uhr die Jahreshauptversammlung des Ma-
schinenring Tuttlingen-Stockach e.V. in der 
Hochbuchhalle Eigeltingen-Heudorf statt. 
Neben den normalen Regularien sorgt der 
Ulmer Kabarettist Tommy Nube mit sei-
nem politischen Kabarett auf schwäbischer 
Mundart für Unterhaltung. Alle Mitglieder 
und Freunde sind recht herzlich eingeladen. 
 
 

Veranstaltungen 
im Haus der Natur Beuron  
Ein Schäfchen aus Wolle, Landschafts-
p�ege mit der Filznadel. Mittwoch, 18. 
März, 15 Uhr 
Auch Kinder (ab 8 Jahren bzw. ab 5 Jahren 
in Begleitung) können ihr eigenes Kuschel-
schaf �lzen. Tre�punkt: Haus der Natur; Lei-
tung: Ute Raddatz; Gebühr: 6,- € inkl. Mate-
rial; Anmeldung bis Dienstag, 17. März beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@
nazoberedonau.de. 
 



N A C H R U F

Am 02. März 2015 verstarb unser langjähriger

Mitarbeiter

Horst Kähler
Während seiner 30-jährigen Tätigkeit für unser

Unternehmen haben wir ihn als zuverlässigen und

stets freundlichen Mitarbeiter kennen und schätzen

gelernt.

Mit Trauer nehmen wir Abschied und sprechen sei-

nen Angehörigen unser tiefes Mitgefühl aus.

Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Leonhard Störk GmbH

Emmingen

Wohnung gesucht!
Junges Paar (27&32) mit sicherem Einkommen 

sucht zum nächstmöglichen Termin

3-4 Zimmer-Wohnung, zur Miete in 

Emmingen-Liptingen. Kontakt 0152-37807223


